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Breitbart Kolumnist James Delingpole schrieb:

„Climate Hustle ist Dynamit – zumindest wird es für die meisten
Zuschauer so sein, vor allem für jüngere – weil das, was es
aussagt, so völlig im Widerspruch ist, zu fast jedem
Dokumentarfilm, TV-Sendungen und Filme, die jemals zum Thema
globale Erwärmung gemacht worden sind.

„Jede Person, die jemals den Lügen der „Eine unbequeme
Wahrheit“ ausgesetzt wurde, sollte Climate Hustle unmittelbar
danach als Gegenmittel anschauen.“

Eine lärmende Bande von Demonstranten zeigte sich, darunter auch Frauen
als Bergarbeiter verkleidet, die tanzten und sangen, Männer als heulende
Löffel gekleidet (wir sind immer noch dabei den herauszufinden) und die
eher üblichen Banden von tristen und trostlosen Linken.

Der Gastgeber des Films, Marc Morano, radelte zur Premiere in Smoking und schwarzer
Fliege auf dem Fahrrad. Er stieg ab, scherzte, neckte und posierte gutmütig für Bilder
mit den Demonstranten. Jedoch, als die Menschenmenge anschwoll und die Demonstranten
immer lärmender wurden, kam die französische Polizei, räumte sie aus dem Weg und schob
sie über die Straße.

Als die Ordnung wieder hergestellt war, schritt Morano über den roten Teppich, gefolgt
vom leitenden Produzenten, CFACT Präsident David Rothbard und Geschäftsführer Craig
Rucker und Produzent / Regisseur Chris Rogers von CDR Communications.

https://eike-klima-energie.eu/2015/12/10/pandemonium-in-paris-climate-hustles-ausverkaufte-gala-premiere/
https://eike-klima-energie.eu/2015/12/10/pandemonium-in-paris-climate-hustles-ausverkaufte-gala-premiere/
http://www.breitbart.com/london/2015/12/08/climate-hustle-perfect-antidote-al-gores-inconvenient-truth/


Eine Langversion der Hummer Limousine rollte heran und brachte eine
gewichtige Gruppe von Klimaforschern und Politikexperten, von denen
viele im Film erschienen. Sie wurden von einem lächelnden Eisbären
eskortiert. Die VIPs, inclusive Fred Singer, der Vater des US
Temperatur-Satellitenprogramm, der australische Geologe Bob Carter, der
Harvard Astrophysiker Willie Soon, Lord Christopher Monckton,
Greenpeace-Mitbegründer Patrick Moore und Tom Harris der Internationalen
Climate Science Coalition. Sie posierten für Fotos auf dem roten Teppich
mit dem „Schritt-vor und zurück“.

Der Abend begann mit einem Pariser Empfang mit Wein, Käse und Hors d’oeuvres. Die Menge
zog in das Theater und nach einigen Begrüßungsreden gingen die Lichter aus und dem Film,
auf Französisch mit Untertiteln begann. Sehr schnell war das Theater mit den
fortlaufendem Gelächter und Applaus gefüllt, Climate Hustle hatte ins Mark getroffen.

Climate Hustle ist etwas Neues und Anderes in der globalen Erwärmungs
Debatte. Es verbindet tiefe wissenschaftliche Erkenntnisse mit Humor und
leichten Andeutungen. Der Film zeigt die lange Geschichte der
widersprüchlichen, oft urkomischen Verlautbarungen direkt aus den
Mündern der globalen Erwärmungs-Befürworter und ihre Komplizen in den
Medien

Wenn die Wortführer der Klimas Alarmbewegung feierlich von Eiszeit zu
Erwärmung gehen, dann intonieren sie, dass die globale Erwärmung weniger
Regen, mehr Regen verursacht; weniger Schnee, mehr Schnee; weniger
Stürme, mehr Stürme; und alles Mögliche unter der Sonne, bis zum
Überdruss, Sie müssten ein Herz aus Stein haben, um nicht zu lachen.

Das ist die Essenz der globalen Erwärmungsabzocke. Alarmisten haben eine
Erzählform kreiert, die nicht widerlegt werden kann, erstellt. Egal was
geschieht, feierlich intoniert das Erwärmungsteam es ist alles durch die



globale Erwärmung verursacht und es ist alles deine Schuld.

Selbstverständlich, jeder der mit einem offenen Geist der Sache folgt,
merkt schnell, wie es das französische Publikum tat, dass alle diese
Widersprüche nicht zusammen existieren können. Sie sind hereingelegt
worden. Sobald Sie den Witz erkannt haben, ist Lachen eine natürliche
Reaktion. Darum fürchten die globalen Erwärmungsaktivisten diesen Film.
Sobald der aufgeschlossene Betrachter für sich selbst sieht, dass der
Kaiser keine Kleider hat, können sie nicht mehr „es nicht sehen“.

Für die Natur und auch die Menschen.

 

Craig Rucker

Executive Director

P. S. Die Premiere macht seit Erscheinen schon Furore in der Presse:

New York Times, Breitbart, Reuters, Politico, The Washington Times, E&E News, Fox News,
NewBusters, The Irish Times, Daily Caller, The Australian, Canada Free Press, Executive
Intelligence Review, USA Today, Examiner.com, News-Press, The Blaze, Daily Kos, The
National Observer, and others.



 

Marc Murano im Interview

 

Aktivisten klebten Steckbriefe von Ihm

[Wer finanziert, druckt und verteilt solche Sachen? A.D.]

Hier ein kurzes Video zu Premiere:

http://www.cfact.org/2015/12/09/watch-now-climate-hustle-paris-premiere/

http://www.cfact.org/2015/12/09/watch-now-climate-hustle-paris-premiere/
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